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Die Erbfolge im Fürſtentum Schwarzburg-Sondershauſen.
Das 25jährige Regierungsjubiläum des Fürſten Karl

Günther von Schwarzburg-Sondershauſen gibt der „Köln.
Ztg.“ Veranlaſſung, ſich mit den Erbfolgeverhältniſſen in
dem Fürſtentume zu beſchäftigen. Die Ehe des Fürſten
Karl Günther iſt kinderlos; ſeine Geſchwiſter, Prinz Leopold
und Prinzeſſin Marie ſind unvermählt geblieben. Nach den
Beſtimmungen des Landesgrundgeſetzes vom 8. Juli 1857
würde nach dem Ausſterben des Mannesſtammes des
Hauſes Schwarzburg-Sondershauſen das Haus Schwarz-
burg-Rudolſtadt zur Erbfolge berufen ſein. Aber
auch die Ehe des Fürſten Günther von Schwarz-
burg-Rudolſtadt iſt kinderlos. Da ſeine beiden Schweſtern
für die Erbfolge nicht in Betracht kommen, bleibt von dieſem

Hauſe nur der Prinz Günther Sizzo von
Schwarzburg. Dieſer ſtammt aus der Ehe des
Fürſten Friedrich Günther, eines Sohnes des Großvater-
bruders des regierenden Fürſten, mit Helene, Prinzeſſin von
Anhalt, geborener von Erdmannsdorf, nachmaliger Gräfin
von Reina, einer Tochter des Prinzen Georg Bernhard zu
Anhalt und Adoptivtochter des Prinzen Wilhelm Woldemar
zu Anhalt. Durch den Ehevertrag war bei der Vermählung
des Fürſten Friedrich Günther, des Vaters des Prinzen
Sizzo, unter Zuſtimmung der Agnaten des Rudolſtädter
Hauſes feſtgeſetzt worden, daß den Nachkommen aus dieſer
Ehe erſt nach dem gänzlichen Ausſterben des Hauſes

Schwarzburg-Rudolſtadt ein Nachfolgerecht in die Regierung
des Fürſtentums und in das Stamm und Fideikommiß-
vermögen dieſer Linie zuſtehen und daß Titel und Rang an
Prinzen und Prinzeſſinnen oder Grafen und Gräfinnen von
Schwarzburg dieſen Abkömmlingen nicht beigelegt werden

rinz führte daher bis zum Jahre 1896 den
Titel Prinz von Leutenberg.

Von der Erwägung geleitet, daß es Pflicht ſei, zur Ver
meidung der aus ungeordneten Thronfolgeverhältniſſen ſich
etwa ergebenden Streitigkeiten noch bei rechter Zeit Für-
ſorge zu treffen und zur möglichſten Erhaltung der Re-
gierungsfolge in der Hand des Mannesſtammes im alten
fürſtlichen Hauſe haben nun unter dem 21. April 1896 die
alleinigen gegenwärtig lebenden Agnaten des fürſtlichen
Hauſes Schwarzburg, nämlich die regierenden Fürſten von
SchwarzburgSondershauſen und von SchwarzburgRudol-
ſtadt und der Prinz Leopold von Schwarzburg-Sonders-
hauſen, den Prinzen Sizzo von Leutenberg förmlich und
rechtsbeſtändig als einen ebenbürtigen Angehörigen des
Mannesſtammes des fürſtlichen Hauſes Schwarzburg der-
geſtalt anerkannt, daß er und ſeine männliche, aus eben
bürtiger Ehe abſtammende Nachkommenſchaft zur Nachfolge
in die Regierung des Fürſtentums SchwarzburgRudolſtadt
mit der Maßgabe berufen ſein ſoll, daß dieſes agnatiſche
Rechtsverhältnis mit dem gänzlichen Ausgange des Mannes-
ſtammes in der gegenwärtig regierenden Linie des fürſt-
lichen Hauſes Schwarzburg-Rudolſtadt wirkſam wird.
Gleichzeitig haben die einzigen männlichen Vertreter der
fürſtlichen Linie Schwarzburg-Sondershauſen, der Fürſt
Karl Günther und der Prinz Leopold, für den Fall des Ab
lebens des Fürſten Günther von SchwarzburgRudolſtadt
auf das ihnen nach dem Hausvertrage vom 7. September
1713 zuſtehende agnatiſche Recht der Nachfolge in die Re
gierung des Fürſtentums SchwarzburgRudolſtadt und in
das Haus und Fideikommißvermögen dieſer Linie zu gunſten
des Prinzen Sizzo verzichtet. Der Prinz führt ſeitdem den
Titel und hat den Rang eines Prinzen von Schwarzburg.
Er iſt am 3. Juni 1860 geboren und hat ſich am 25. Januar
1897 mit Alexandra, Prinzeſſin von Anhalt, einer Tochter
des verſtorbenen Herzogs Friedrich von Anhalt, vermählt.
Dieſer Ehe entſtammen bis jetzt die Prinzeſſin Maria
ntoinette, die Prinzeſſin Jrene und der Prinz Friedrich
Günther. Dieſem Abkommen vom 21. April 1896 ent-
ſprechend ſind die Landesgrundgeſetze in beiden Fürſten
tümern abgeändert worden, und weiter iſt beſtimmt worden,
daß nicht ebenbürtige, vermählte oder vermählt geweſene
weibliche Mitglieder des Fürſtenhauſes von der Regierungs
folge ausgeſchloſſen bleiben ſollen.

Die Erbfolge würde nach vorſtehenden Ausführungen
alſo folgende ſein: Beim Ableben des regierenden Fürſten
von Rudolſtadt würde der Prinz Sizzo von Schwarzburg
zur Regierung berufen ſein, während nach dem Ableben des
Fürſten von SchwarzburgSondershauſen zunächſt deſſen
Bruder Leopold und nach deſſen Ableben erſt die Rudol
ſtädter Linie zur Regierung im Fürſtentum Schwarzburg-
Sondershauſen gelangte. Dieſe Fürſorge der Agnaten, die
ſich in dem Abkommen vom 21. April 1896 zeigt und die auf
dieſes Abkommen in beiden Fürſtentümern unter Mit-
wirkung der Landtage vorgenommene Abänderung des
Staatgrundgeſetzes (der Verfaſſung) will die beiden Fürſten
tümer vor Thronſtreitigkeiten, wie ſie zurzeit in Lippe
durchgekämpft werden, rechtzeitig bewahren. Es bleibt
ſchließlich die Frage noch zu beantworten, ob, wenn beide
Fürſtentümer einmal vereinigt ſind, dieſe Vereinigung eine
Perſonal- oder Realunion ſein wird. Nach dem Landes-
arundgeſez des Fürſtentums Schwarzburg-Sondershauſen

bildet das Fürſtentum in ſeinen gegenwärtigen Beſtand
teilen einen unteilbaren, unter einer Verfaſſung vereinigten
Staat, deſſen Regierungsform die erblich monarchiſche mit
Landesvertretung iſt. Hieraus folgt, daß an eine Realunion
nicht gedacht werden kann und daß die beiden Fürſtentümer
nur durch Perſonalunion verbunden werden können.

Seine Majeſtät Kaiſer Wilhelm verbrachte auch, wie
uns aus Hernöſand gedrahtet wird, den Dienstag an Bord
der Jacht „Hohenzollern“. Es herrſcht Regenwetter. Der
Kaiſer hat für die durch eine Flut zerſtörte Stadt Guana-
juato in Mexiko einen Betrag von 1000 Mk. geſpendet.

Der Kaiſer verlieh dem Oberpräſidenten der Provinz Oſt
preußen für den Kaiſerſaal des Präſidialgebäudes ſein Bildnis,
das den Monarchen in Lebensgröße in der Uniform eines General-
Feldmarſchalls darſtellt. Ferner hat die Kaiſerin der Schützen
geſellſchaft in Wunſiedel in Bayern zum hundertjährigen Jubi
läumsſchießen ein prächtiges Bruſtbild, den Kaiſer in der Uniform
des GardeKüraſſier- Regiments darſtellend, als Geſchenk über-
mitteln laſſen.

Die Kaiſerin verlebte, wie aus Kadinen berichtet
wird, den Sonntag mit den Prinzen und der Prinzeſſin in
Zurückgezogenheit. Am Morgen brachte der Bläſerchor des
„Alten evangeliſchen Männer- und Jünglingsvereins“ aus
Elbing den Herrſchaften im Kadiner Parke ein Ständchen.
Die Kaiſerin hörte im Parke die Vorträge an, ließ dann
die beiden Vorſitzenden, Ackerbürger Fligge und Pfarrer
Krauſe, zu ſich kommen und ſprach dem Verein ihre Aner-
kennung aus. Die Vereins mitglieder wurden nachher auf
Veranlaſſung der Kaiſerin bewirtet. Um 10 Uhr fand in
der Kapelle der Gottesdienſt ſtatt, welchen der Ortsgeiſtliche,
Pfarrer Graudenz-Lenzen, leitete.

Die Reichstagserſatzwahl für den Eſſener Wahlkreis
iſt auf den 19. September feſtgeſetzt.

Der Kreis Rinteln (Regierungsbezirk Kaſſel) hat
die Bezeichnung Kreis Grafſchaft Schaumburg
erhalten.

Gegen die Oeffnung der Grenzen. Der landwirtſchaftliche
Verein für Rheinpreußen beſchloß, gegenüber der neuerdings
einſetzenden Bewegung für Aufhebung der Viehſperre folgende
Entſchließung dem Reichskanzler und dem Land-
wirtſchaftsminiſter zu überſenden: Jnfolge der von der
Reichsregierung zum Zwecke der Geſunderhaltung der heimiſchen
Viehbeſtände getroffenen Maßregeln zur Verhütung
und Bekämpfung der Viehſeuchen im Jnlande und
zur Abwehr der Einſchleppung dieſer Seuchen aus dem Auslande
hat die deutſche Viehzucht ſich in erfreulicher Weiſe entwickeln
können; von verheerenden Seuchen iſt ſie ſeit einer Reihe von
Jahren verſchont geblieben. Der Zentralvorſtand des landwirt
ſchaftlichen Vereins für Rheinpreußen richtet daher an die Reichs-
regierung die dringende Bitte, den in letzter Zeit hervorgetretenen
Beſtrebungen auf teilweiſe Aufhebung dieſer Maßregeln
keine Folge zu geben.

Zur Marokkofrage. Zu der Verhandlung des eng
liſchen Unterhauſes, in der der Unterſtaatsſekretär
Percy auf eine Anfrage Lengs erklärte, von einer Reviſion
des engliſch- franzöſiſchen Abkommens, das
keine Beſtimmung über ein franzöſiſches Handels-
monopol in Marokko nach 30 Jahren enthält, ſei
keine Rede, bemerkt die „Nordd. Allgem. Ztg.“:

„Dem Frageſteller ſchwebt augenſcheinlich die Beſtimmung des
engliſch- franzöſiſchen Abkommens vor, nach der ſich Frankreich
verpflichtet, für die Dauer von 30 Jahren den Grundſatz der
offenen Tür in Marokko gelten zu laſſen. Nach den Ver-
abredungen Deutſchlands mit Frankreich iſt die Geltung
völliger wirtſchaftlicher Freiheit ohne jedeUngleichheit in der Friſtbeſtimmung ausgemacht.

Der Krieg in Oſtaſten.
Witte äußert ſich über die Friedensausſichten und über die

innere ruſſiſche Lage.
Der Präſident des ruſſiſchen Miniſterkomitees Witte

empfing am Dienstag in Petersburg einen Vertreter
der New-Yorker „Aſſociated Preß“. Auf die Bemerkung
desſelben, daß die Welt die Ernennung Wittes
zum Friedensbevollmächtigten ſo auf-
faſſe, als ob Rußland Frieden um jeden
Preis wolle, antwortete der Miniſter:

„Nein! Der Kaiſer hat mich zu ſeinem außerordentlichen Bot
ſchafter ernannt, um Gewißheit zu erlangen, ob es möglich ſe
Frieden zu ſchließen. Meine perſönlichen Anſichten ſind von unter
geordneter Bedeutuug. Jch habe vom Kaiſer genaue Weiſungen
erhalten. Die letzte Entſcheidung verbleibt ihm.. Der Kaiſer wünſcht
den Frieden, aber ich fürchte ſehr, daß die japaniſchen Bedingungen
ſolche ſind, daß wir nicht zu einem Vertragsabſchluſſe kommen
können. Jch geſtehe offen, daß ich zur Friedenspartei gehöre, und
daß ich vor dem Kriege die Aufrechterhaltung des Friedens begünſtigte.

Daher bin ich ſicher, wenn ich berichte, Japans Bedingungen ſeien
unannehmbar, daß dann das ruſſiſche Volk ſich durchaus an mein
Urteil halten wird. Rußland iſt nicht vernichtet. Die Unruhen
im Jnnern ſind ſehr ernſt, doch wird die wirkliche Bedeutung
deſſen, was vorgeht, im Auslande nicht erkannt. Rußland
kann nicht mit weſtlichen Maßſtäben gemeſſen werden.

Es gleicht einer großen Familie, die durch innere Zuwiſtig
keiten zerriſſen iſt; doch werden dieſe Spaltungen verſchwinden,
falls das Volk die Jntegrität des Landes und ſeine Zukunft in der
Geſchichte als gefährdet erkennen ſollte. Wir machen eine große
innere Kriſis durch, die durch viele ernſte Ereigniſſe gekennzeichnet

iſt, und es mögen uns noch viele andere bevorſtehen, doch wird die
Kriſis vorbeigehen und Rußland wieder eine der vorherrſchenden
Mächte im europäiſchen Konzert werden.“

Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgendes Tele-
gramm ein:

Tokio, 18. Juli. Ein von Port Arthur ein
getroffener Offizier berichtet, daß die Beſchädigungen der
geſunkenen ruſſiſchen Schiffe einen geringeren Umfang
hätten, als angenommen worden ſei. Man habe gewußt,
daß die Ruſſen im Jnnern der Schiffe Sprengſtoffe zur
Exploſion gebracht hätten, und man habe daher ſchwere
Beſchädigungen erwartet; doch ſeien die wichtigſten Teile
der Schiffe auffälligerweiſe unverletzt gefunden worden.
Am ſchwerſten beſchädigt ſei der „Bajan“, der in den Hafen
geſchleppt worden ſei. Der „Pereswjet“ ſei imſtande, mit
eigenen Maſchinen zu fahren. Beide würden demnächſt zur
Reparatur nach Japan gebracht werden. Man hoffe ſogar,
die ſehr ſchwer beſchädigte „Pallada“ und die „Pobjeda“
flott zu machen.

Die Lage in Rußland.
Der Kommandant der Feſtung Warſchau, General-

major Plehwe, iſt zum Kommandeur des 13. Armee-
korps ernannt worden.

Das Bureau des Semſtwokongreſſes hat nach einer Moskauer
Meldung dem Generalgouverneur erklärt, der Kongreß verletze

nicht das Geſetz, ſondern verfolge Zwecke, die dem kaiſerlichen
Erlaß entſprächen. Der Generalgouverneur antwortete, die
Polizei habe ohne ſein Wiſſen die Sitzung ſchließen wollen, er
werde ſich jedoch in Petersburg dafür verwenden, daß der Kongreß
geſtattet werde.

Kein Aufruhr auf dem „Jmperator Alexander II.“ Der Chef
des Marineſtabes dementiert die auswärts verbreitete Meldung,
daß auf dem Linienſchiff „Jmperator Alexander II.“ ein Aufruhr
der Matroſen ſtattgefunden habe, und erklärt dieſe Nachricht für
vollkommen erfunden.

Jn Finland fand vom 14. bis 16. Juli ein Kongreß
von Vertretern der Berufsverbände ſtatt, in
dem beſchloſſen wurde, alle demokratiſchen Elemente zu
mobiliſieren zur Veranſtaltung von Maſſenkundgebungen
gegen Bulygins Plan einer Reichsduma wie überhaupt
gegen jede Volksvertretung, die nicht auf dem allgemeinen
Stimmrecht ohne Unterſchied der Nationalität und der
Konfeſſion beruht.

Ernannt wurden, wie uns aus Helſingfors gemeldet wird:
Zum Chef des Juſtizdepartements der Senatsgouverneur in Aabo,
Lang, zum Gouverneur in Aabo der Generalzolldirektor Borgen
ſtröm, zum Gouverneur in Wiborg Baron von Medem aus Cher-
ſon, zum Bürgermeiſter in Helſingfors Hartmann, der bisher dieſen
Poſten verwaltet hatte.

Die gerichtliche Unterſuchung gegen den Mörder des
Grafen Schuwalow, Kulikowsky, iſt beendet. Kuli-
kowsky, der im Jahre 1901 wegen Beteiligung an einer Ge-
heimdruckerei auf ſechs Jahre nach der Provinz Jakutsk
deportiert worden, von dort aber entwichen war, wird zur
Aburteilung vor ein Kriegsgericht geſtellt werden.

Der Kongreß der Börſenvertreter und Jnduſtriellen in
Moskau. Die Behörden haben dem von Kowalewski
geleiteten Kongreß der Börſenvertreter und Jnduſtriellen
verboten, die Verfaſſungsfrage zu berühren, und ihn an-
gewieſen, die Erörterungen auf das feſtgeſetzte Programm
zu beſchränken. Da Kowalewski gleichwohl die Verfaſſungs-
frage beſprach, wurde der Kongreß am Dienstag auf-
gefordert, ſeine Arbeiten einzuſtellen. Der Kongreß ſetzte
nichtsdeſtoweniger ſeine Beratungen fort. Es nahmen
50 Perſonen, die 38 Körperſchaften pertraten, daran teil.
Unter ihnen gaben ſich tiefgehende Meinungsverſchieden-
heiten kund. Die Vertreter aus dem mittleren Rußland
erklärten ſich abgeneigt, im Schlepptau der Semſtwos zu
marſchieren, und verlangten die Aufſtellung eines eigenen
Programms. Es wurde indeſſen der erſte Punkt des
von Kowalewski aufgeſtellten Berichts mit großer Mehrheit
angenommen. Es wird darin eine auf Grund des allge
meinen Stimmrechts gewählte Volksvertretung mit zwei
Kammern gefordert.

Ausland.
OeſterreichUngarn

Der leitende Ausſchuß der koalierten
Oppoſition

hat nach einer Meldung aus Budapeſt am Dienstag eine Er
klärung gegen die Regierung erlaſſen. Jn dieſer wird dasKabinett Fejervary als verfaſſungswidrig bezeichnet, weil es nach

dem Mißtrauensvotum des Abgeordnetenhauſes im Amte ver
blieben ſei und erklärt habe, daß dieſes Votum ſeine Stellung nicht
berühre. Die Kundgebung der Koalition fährt fort: Obwohl
Steuerzahlung und Ableiſtung des Militärdienſtes patriotiſche
Pflicht iſt und die Bürger bei Wiederherſtellung der verfaſſungs
mäßigen Ordnung die jetzt fällige Steuer leiſten und auch der

Militärpflicht werden genügen müſſen, iſt es doch unter den gegen



wärtigen Umſtänden jedermanns Pflicht, der nicht verfaſſungs
mäßigen Regierung alle öffentlichen Leiſtungen vorzuenthalten. Die
Lokalbehörden und die Organe der autonomen Behörden handeln
rechtmäßig, wenn ſie jede Mitwirkung bei der Steuereintreibung

und der Aushebung der Rekruten verſagen. Die Regierung kann
mit rechtlicher Wirkung ſolche Beſchlüſſe der Gemeindebehörden
nicht umſtoßen. Falls die Regierung einzelne Beamte abſetzen
ſollte, die bei der Steuererhebung und der Rekrutierung ihre Mit
wirkung verweigern, ſo wird dieſem Beamten nach Herſtellung der
normalen Verhältniſſe volle Entſchädigung für das ihnen zugefügte
Unrecht geboten werden, und die Regierung wie ihre Helfer werden
zur Rechenſchaft gezogen werden.

Frankreich.

Das franzöſiſche Nordgeſchwader.
Wie nunmehr feſtſteht, wird das franzöſiſche Nordgeſchwader

am 7. Auguſt in Cowes eintreffen und am 14. Auguſt nach Frank
reich zurückkehren. Der franzöſiſche Admiral wivd mit 80 Offi
zieren und einer Anzahl Matroſen London, Portsmouth und
Windſor beſuchen,

Es lebe der König.
Nach einer Montag abend von den rohaliſtiſchen Vereinen

des Seinedepartements zu Ehren der zurückgekehrten Führer Buffet
und Graf Lur-Saluces veranſtalteten Verſammlung, wurde, wie
uns aus Paris gemeldet wird, der Obmann der rohaliſtiſchen
Gruppe, der auf der Straße wiederholt „Es lebe der Königl“
rief, verhaftet.

Großbritannten.

Zur inneren Lage.
Wie „Standard“ an amtlicher Stelle erfährt, iſt der Zweck

der vom Premierminiſter Balfour einberufenen Verſammlung die
Beſprechung der Geſchäftsordnung für den Reſt der Seſſion und
der Frage dr Neueinteilung der Wahlkreiſe. Weder eine
Auflöſung des Unterhauſes noch eine Herbſt-
ſitzung ſei in Ausſicht genommen.
Ankauf eines Kohlengebietes in Wales durch

eine deutſche Geſellſchaft.
Auf eine Anfrage wegen Zes Gerüchtes über den Ankauf eines

Kohlengebietes in Wales durch eine deutſche Geſellſchaft antwortete
Parlamentsſekretär Pretyman im Unterhauſe, er glaube nicht, daß
ein ſolcher Kauf zuſtande kommen werde und es ſei ſehr zweifelhaft,
ob ein ſolcher Kauf Ausſicht habe, zum Abſchluß zu gelangen.

Schweden und Norwegen.
Ueber den Stand derſchwediſch-norwegiſchen

Unionskriſe
wird der „Magdeburg. Ztg.“ von unterrichteter Seite aus Stockholm
berichtet Obgleich die Verhandlungen der vom ſchwediſchen Reichstage
für die Beratung der Trennung Norwegens von Schweden eingeſetzten
beſonderen Kommiſſion ſtrengſtens geheim gehalten werden, darf man
es doch als feſtſtehend anſehen, daß niemand an die Aufrecht
erhaltung der Union durch Zwang denkt. Die umlaufenden Kriegs

erüchte, ſowie die Gerüchte von Mobiliſierungsmaßnahmen in größerem
mfange entbehren aller Grundlage. Jmmerhin iſt die Spannung ſo

ſtark, daß der in beiden Kammern eingebrachte Antrag zur Bildung
eines Kriegsfonds von 100 Millionen auf dem Wege der Anleihe höchſt
wahrſcheinlich vom Reichtage ſür alle Fälle angenommen werden wird.
Jn Anbetracht des Umſtandes, daß man in Schweden allgemein den
Wunſch hegt, von der Union befreit zu werden, erſcheint die einfachſte
Form für die Auflöſung die Aufhebung des Unionsvertrages, der
„Reichskate“ (die in Schweden nicht, wie in Norwegen, ein Glied
der Verfaſſung bildet und ſomit durch einen einfachen Veſchluß aufge
hoben werden kann), auch von ſchwediſcher Seite. Man hat jedoch die
Frage zu erwägen begonnen, ob dies durch einen Beſchluß des jetzt ver
ſammelten Reichstages und unter den Bedingungen, die die jetzige
ſchwediſche Regierung der beſonderen Kommiſſion vorgeſchlagen hat,
gehen ſoll oder ob nicht alles bis zum nächſten Reichstage zu ver
chieben wäre.

Kreta.
Die Lage.

Jn den maßgebenden diplomatiſchen Kreiſen Konſtantinopels wird
nach einer der „Magdeb. Ztg.“ von dort zugehenden Mitteilung die
S m 7 Lage auf Kreta als kritiſch bezeichnet. Es

errſcht die Ueberzeugung vor, daß die Beruhigung der Jnſel
nur durch energiſche, konſequente und dabei gerechte Maß-
regeln bewirkt werden könne. Vielfach wird die Meinung aus-
edrückt, daß zur Erreichung dieſes Zieles ein nachgiebiges Vorgehen
es Oberkommiſſars Prinzen Georg beitragen könnte, wenn er ſich ent

ſchließen wollte, ſeinen Ratgeber Papadiamantopulos, gegen den ein
großer Teil der Erregung der Jnſelbewohner gerichtet iſt, zu entlaſſen
und eine direkte oder indirekte Verſtändigung mit den Aufſtändiſchen
anzubahnen.

Aus Nah und Fern.
Das Ende eines Erzſchwindlers. Zum Tode des aus der

Panama- Angelegenheit bekannten Bankiers Arton, der ſich
in ſeinem Bureau zu Paris vergiftet hat, wird von dort noch
folgendes gemeldet: Von Arton war in Paris zuerſt gelegentlich des
Krachs der franzöſiſchen Dynamitgeſellſchaft“ die Rede. Arton,
der ſich ſchon früher in Jtalien und Frankreich an allen möglichen
finanziellen Unternehmungen beteiligt hatte, wurde zu Anfang der
90er Jahre zuſammen mit dem Senator Leguay Adminiſtrator der
vom ehemaligen Miniſter Barbe gegründeten Dhynamitgeſellſchaft.
Leguay hatte ſich aus Schwäche ganz und gar der Leitung Artons
anvertraut und überließ dieſem alle finanziellen und kommerziellen
Geſchäfte der Geſellſchaft. Arton benutzte dieſe Gelegenheit, um
allerlei ſchmutzige Geſchäfte auf eigene Rechnung zu unternehmen
und zu dieſem Zwecke ſich 3 Millionen 700 000 Franken von der
Geſellſchaft zu borgen, die er natürlich niemals zurückerſtattet hat.
Leguahy wurde der Mitſchuld an dem Unterſchleife angeklagt und
am 15. Februar 1893 vom Schwurgericht zu fünf Jahren und
3000 Franken Geldſtrafe verurteilt. Arton hatte ſich ſofort, als
der Skandal ausgebrochen war, aus dem Staube gemacht, und alle
Anſtrengungen, die dann gemacht wurden, um ſeiner habhaft zu
werden, blieben erfolglos. Die Affäre der Dhnamit- Geſellſchaft war
ſchon etwas in Vergeſſenheit geraten, da begann plötzlich der
PanamaSkandal. Es wurde nun bekannt, daß Arton auch hier
eine Hauptrolle geſpielt und namentlich mit Geldern der Pangma-
Geſellſchaft, die ihm Reinach ausgehändigt, eine große Anzahl von
Deputierten beſtochen hatte, um dieſe für die Panama-Unter-
nehmung günſtig zu ſtimmen und gleichzeitig bei dieſer Gelegen
heit ſelbſt gute Geſchäfte zu machen. Er hatte, wie es dann hieß,
die Namen der beſtochenen Deputierten mit den betreffenden ihnen
zuerteilten Summen ſorgſam aufnotiert und dieſes „Notizbuch“
bewirkte es, daß in den neunziger Jahren die von den verſchiedenen
Miniſterien zur Verfolgung Artons ausgeſandten Geheimpoliziſten
ihn angeblich nirgends finden konnten, tatſächlich aber mehrere
Male, wie ſeinerzeit der Geheimagent Dupas in Venedig, wohl
mit ihm zuſammentrafen, ihn dann aber „auf höheren Befehl“,
um die kompromittierten Deputierten zu „retten“, entſchlüpfen
laſſen mußten. Dieſe „offizielle“ Verfolgung Artons wurde ohne
Ergebnis fortgeſetzt, bis dem Miniſterpräſidenten Bourgeois im
November 1895 mitgeteilt wurde, daß Arton ſich unter dem
Namen Henri Newman in London aufhalte und Bourgeois dann,
ſobald er ſich ſeiner Identität verſichert hatte, ihn in London ver-
haften ließ. Jm Juni 1896 wurde Arton wegen Fälſchung und
Unterſchlagung von 4 Millionen zu ſechs Jahren Zuchthaus ver
urteilt. Aber auch dann noch blieb das Damokles-Schwert über
jenen Parlamentariern, die Anlaß zu einem ſchlechten Gewiſſen

tten. Jm März 1897 machte er im Gefängnis einige Aus-
agen, die zur Verhaftung einiger Deputierten führten. Allein

inzwiſchen war mit Dreyfus ein weit größeres Geſtirn am Himmel
des franzöſiſchen Skandal Bedürfniſſes aufgeſtiegen. Panama
intereſſierte nicht mehr, und Arton iſt ein toter Mann geweſen

langſt ehe er ſtarv. Vielleicht lebt aber der Schrecken noch einmal
auf, den ſein Name für ſchlimme Parlamentarier einſt hatte. Wer
weiß, ob nicht ſein Nachlaß allerlei zu Tage fördert, womit eine
neue Skandal-Aera beginnen könnte.

Eine Schreckensfahrt machten kürzlich abends, wie die „Frankf.
Ztg.“ berichtet, Paſſagiere auf der Rückfahrt von Bingen nach Mainz
mit dem Boote „Elberſeld“. Nach 7 Uhr, gerade als Geiſenheim paſſiert
war, erhob ſich ein furchtbares Unwetter. Der Sturm fegte faſt alles
vom Deck weg, was nicht feſtgehalten wurde. Die Hüte flogen nur ſo
in den Rhein hinein. Das alles konnte jedoch den Humor der
Paſſagiere zunächſt nicht ſtören. Plötzlich aber erfolgte ein
heftiger Ruck. Man glaubte anfänglich, das Schiff ſei auf
gefahren. Beim Nahen an den Landungsbock in Freiweinheim wurde
es gegen denſelben geworfen oder umgeſtoßen, ſodaß die Landungs-
brücke vollſtändig in die Höhe gehoben und ſchwer beſchädigt wurde.
Auch die „Elberfeld“ erlitt Beſchädigungen. Eine halbe Stunde mußte
manövriert werden, bis das Boot wieder von dem VBocke flott
gemacht werden konnte. Jnzwiſchen wurde der Sturm immer
ärger. Auf dem Zwiſchendeck im Salon verſuchten die Leute mit
ihren Kindern die Kajüte zu erreichen, allein ſie war bis zum
Treppenaufgange Kopf an Kopf gefüllt. Plötzlich ſtürzte das große
Zeltdach mit ſeinen eiſernen Stangen auf dem Salonplatze ein, das
elektriſche Licht erlöſchte und eine wahre Panik entſtand alles flüchtete
auf das Vorderdeck. Ein Frankfurter Herr wurde von einer eiſernen
Stange am Kopfe getroffen und erheblich verletzt. Endlich kam das
Schiff nach Eltville; dort verließen eine Anzahl Wiesbadener, Mainzer
2 FRntſurter das Schiff, die es vorzogen, mit der Eiſenbahn weiter
zu fahren.

Die Leichenfeier für die Opfer des Unterſeebootes „Farfadet“
wurde am Dienstag im Arſenal Sidi Abdallah in feierlicher Weiſe
abgehalten. Der franzöſiſche Generalreſident Pichon ſowie die Militär
und Zivilbehörden waren anweſend. Die Leichen wurden dann nach
Biſerta gebracht, von wo ſie nach Frankreich übergeführt werden.

Dem Bohykottſchutzverbande deutſcher Brauereien ſind auch
m Aktienbrauereien von Hamburg, Altona und Wandsbek
eigetreten.

Die Verwaltung der Zeche „Boruſſia“ teilt mit, daß man im
günſtigſten Falle am Mittwoch mittag zu den 33 Verunglückten ſtoßen
werde.

Ein furchtbares Unwetter mit vernichtendem Hagelſchlag hat
am Sonntag die weſtlichen Vororte von Paris heimgeſucht. Um
2 Uhr nachmittags war der Himmel im Weſten der franzöſiſchen
Hauptſtadt ſtark bewölkt. Plötzlich, gegen 3 Uhr, brach das Unwetter
über das Seinetal herein. Zuerſt ein unwiderſtehlicher Windſtoß, der
im Handumdrehen eine große Anzahl von Bäumen niederſchmetterte.
Telegraphenſtangen fielen zu Boden, ganze Aſtwerke und Dachziegel erſuhren
das gleiche Schickſal. Dann entſtand ein geheimnisvolles Halbdunkel, und der
Hagel begann. Und was für Hagel Jedes Hagelkorn hatte die Größe
eines Eies und wog 30--40 Gramm. Ja, man hat Hagelkörner auf
gehoben, welche 200 Gramm wogen. Der entſtandene Schaden konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden, darf aber, ohne zu übertreiben, auf mehrere
hunderttauſend Francs geſchätzt werden. Jn Maiſons-Laffitte, dem Mittel
punkte des Unwetters, wurden die auf dem Rennplatze errichteten Zelte ſtark
beſchädigt. Die im dortigen Bahnhof ſtehenden Züge der Weſtbahn büßten
ihre Fenſterſcheiben ein. Die Gewalt des Sturmes war derart, daß ein
Soldat, der auf Paſten ſtand, den Verſtand verlor und einen Angriff
auf ſeinen Hauptmann wagte. Sechs Mann waren erfſorderlich, um
den vom Wahnſinn Befallenen vorläufig in einem Stallverſchlage
unterzubringen. Ein Schutzmann wurde durch das Ausſchlagen
eines toll gewordenen Pferdes ſchwer verletzt. Jn Sannois
ſind die Straßen zu Strömen angeſchwollen, und das Begehen
derſelben iſt unmöglich. Der den See in Enghien umgebende Park
iſt nicht wiederzuerkennen. Jm Walde von Saint-Germain waren die
Wege mit toten Schwalben und Sperlingen bedeckt. Zwiſchen Saint
Gratien und Eaubourne wurde ein Automobil, das vier Jnſaſſen ent
hielt, umgeworfen. Die Ernte iſt vernichtet, die Getreidefelder ſind
vom Sturme abgemäht worden. Die telegraphiſchen und telephoniſchen
Verbindungen ſind vollſtändig unterbrochen. Auch aus anderen Teilen
des Landes wird gemeldet, daß das Unwetter dort bedeutenden Schaden
angerichtet hat.

Die ungariſche Kommandoſprache. Aus Maros Vaſarhely
wird uns berichtet: Der Zugführer Benenck vom 62. Jnfanterie
Regiment führte ſeinen Zug durch die Straße, als in demſelben ein
Oberleutnant vom 84. Jnfanterie- Regiment begegnete. Benenck
kommandierte in ungariſcher Sprache: „Augen rechts!“. Der Offi-
zier ließ ſofort den Zugführer verhaften und nach der Feſtung
Klaſenburg bringen. Er wird vor ein Kriegsgericht geſtellt werden,
da die ungariſche Kommandoſprache aufs ſchärfſte geahndet wird.

Aufreizungen zum Nationalitätenkampf. Der Landtagsab
geordnete Dr. v. Jiegolowski wurde vom Landgericht Poſen zu
200 Mark Geldſtrafe verurteilt wegen Herausgabe eines religiöſen
polniſchen Liederbuches, in welchem Aufreizungen zum Natio-
nalitätenkampfe gefunden wurden.

Letzte Telegramme.
Rom, 18. Juli. Der Papſt hatte heute einen Gicht-

anfall. Jm Vatikan herrſchte infolgedeſſen große Aufregung,
welche ſich jedoch bald legte, nachdem die Aerzte konſtatiert
hatten, daß es ſich um keine ernſtliche Erkrankung handele.

Antwerpen, 18. Juli. Heute nacht fand auf der Schelde
ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem Dampfer „Topaze“ und dem
holländiſchen Poſtdampfer „Hendrik“ ſtatt. Der „Topaze“
erlitt ſchwere Beſchädigungen, da der r mit einer Ge-
W nyigkeis von 21 Knoten fuhr. erſonen wurden nicht
verletzt.

Petersburg, 18. Juli.
mutlich in Finland ſtatt.

Petersburg, 18. Juli. General Stöſſel iſt zum Komman
danten des VII. Armeekorps ernannt worden.

Petersburg, 18. Juli. Wie die „Nowoſto“ melden, ſind
die Vorbereitungen zum Empfange des Zaren in Moskau ein
geſtellt. Kaiſer Nikolaus wollte dort im Juli eintreffen, um
am Geburtstage ſeines Sohnes Alexis die Einberufung der
Volksvertretung zu veröffentlichen.

„Moskau, 18. Juli. Der Kongreß der Semſtwos und der
Städte wird beſtimmt morgen eröffnet werden. Es ſind elf
Vertreter ruſſiſcher und ausländiſcher Zeitungen zugelaſſen.

Chriſtiania, 18. Juli. Der Storthing r heute den
Zoll auf ungebleichtes, aus mehreren Fäden gebildetes Baum
wollgarn 12 Oere für das Kilogramm feſt. Der proviſoriſch
angenommene Zollſatz hatte 15 Oere betragen

Stockholm, 18. Juli. Das Flaggſchiff „Kaiſer Wilhelm II.“
wird mit dem zweiten Geſchwader der deutſchen Schlachtflotte
und einer Torpedobootsflottille etwa am 3. Auguſt im hieſigen
Kriegshafen eintreffen.

London, 18. Juli. Aus Petersburg berichtet die „Central
News“, daß geſtern in Kronſtadt verzweifelte Aufſtände ſtatt
gefunden haben. Es wurden von reren Marine
mannſchaften neun öffentliche Gebäude beſtürmt und geplündert.
Die Anzahl der Getöteten und Verwundeten iſt noch ünbekannt.

London, 17. Juli. Aus Tokio wird gemeldet, daß die
japaniſche Regierung in der letzten Zeit eine größere Anzahl
Schnelldampfer angekauft hat. Es heißt ſogar, daß u
große Schiffe von verſchiedenen Handels und Schiffsgeſellſchaften
in verſchiedenen Ländern in japaniſchen Beſitz übergegangen

Der Semſtwokongreß findet ver

ſind. Die meiſten wurden von engliſchen Schiffsunternehmungen
angekauft, die übrigen kamen meiſtens aus den Vereinigten
Staaten Amerikas.

Dſchiddah, 18. Juli. Der Großſcherif von Mekka iſt in
der vergangenen Nacht geſtorben.

Wetter Ausſichten auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

in Hamburg. Nachdruck verboten.)
Donnerstag, 20. Juli: Heiß, Gewitterluft, heiter bei Wolken

zug, ſtrichweiſe etwas Regen.
Freitag, 21. Juli: Schwül, warm, vielfach Gewitter, wolkig.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale Halle 1,74, Trotha 1,44, Alsleben 1,32, Bern

burg 0,80, Calbe, Oberpegel 1,46, Calbe, Unterpegel 0,32.
Unſtrut: Straußfurt I,10. Moldau: Budweis 0,10,
Prag Habvel: ar Oberpegel 2,03, Brandenburg, Unterpegel 0,74, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 6,10, Havelberg 1,00. Elbe Pardubitz 0,20,
Brandeis 0,19, Melnik 0,78, Leitmeritz 0,56, Außig 0,34,
Dresden 1,78, Torgau 0,04, Wittenberg 0,72, Roßlau
p. 0,24, Aken 4- 0,47, Barby 0,54, Magdeburg 6,78, Tanger
münde 1,01, Wittenberge 0,68, Lenzen 0,78, Dömitz 18,
Darchau 0,02, Lauenburg 0, 18.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 19. Juli: 230 C.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Eilsleben, 18. Juli. (Un weiter. Elektri-

gzitätswerk.) Ein Unwetter hat am Sonntag
nachmittag unſeren Ort und ſeine Umgebung heimgeſucht und aller
orten verheerend gewirkt. Die Gärten ſind vielfach verſchlämmt;
auf den Feldern ſieht das Getreide wie gewalzt aus. Auch der
Hagel hat auf manchen Breiten ſein Vernichtungswerk getan. Auf
dem Bahnhof mußte der Verkehr zeitweilig unterbrochen werden,
da es unmöglich war, von einem Zuge nach dem anderen zu kom
men. Das neue Elektrizitätswerk wird in dieſen Tagen dem Be
triebe übergeben werden. Mehrere Großgrundbeſitzer der Um
gegend, die, wie die „Magdeb. Ztg.“ meldet, dem Netze angeſchloſſen

laſſen ihr ſämtliches Getreide auf elektriſchem Wege aus
reſchen.

Aken, 18. Juli. (Jubiläum.) Am Sonntag feierten
die Einwohner der benachbarten Ortſchaft Kü ren das Feſt des
150jährigen Beſtehens ihres Dorfes, das im Jahre 1756 als
Kolonie von Friedrich dem Großen gegründet worden iſt.

Hornhauſen Kreis Oſchersleben), 18. Juli. (Durch
einen ſchweren Unglücksfal beim Königsſchießen hat
unſer diesjähriges Schützenfeſt eine jähe Unterbrechung erfahren.
Am Freitag abend ſchoſſen noch einige Schützen nach der Königs
ſcheibe. Plötzlich verſagte der Scheibenanzeiger. Der betreffende
Mann erſchien nicht mehr aus ſeinem durchaus geſicherten Verſteck.
Als man endlich nachſah, fand man, wie die „Magdeb. Ztg.“
ſchreibt, den Unglücklichen blutüberſtrömt hinter der Sicherung
liegen. Eine Kugel hatte ihm die Bruſt durchbohrt. Man brachte
ihn ſchleunigſt nach dem Oſchersleber Krankenhauſe, wo er hoff
nungslos darniederliegt. Wie das Unglück entſtehen konnte, iſt ein
Rätſel. Man nimmt vorläufig an, daß die verhängnisvolle Kugel
gegen einen Baum ſchlug, der an der Sicherheitsmauer ſteht, an

ieſem abprallte und dann als ſogenannte blinde Kugel den Armen
durchbohrte. Der Verunglückte iſt verheiratet.

Erfurt, 18. Juli. (Lutherfeier.) Am Montag abend
fand hier unter überaus zahlreicher Beteiligung der evangeliſchen Be
völkerung der Stadt im evangeliſchen Waiſenhauſe, dem ehemaligen
Auguſtinerkloſter, eine ſchöne Lutherfeier ſtatt: man beging die vier
hundertſte Wiederkehr des Tages, an dem der Reformator als Mönch

in das r eintrat.Gü (Eine Frau als Kirchenſten, 18. Juli.
diener) wurde hier gewählt. Seit über 200 Jahren iſt das
Kirchendiener-Amt in den Händen der Familie Uebrig und
wurde jetzt der Frau des kürzlich verſtorbenen Kirchendieners über
tragen.

Döbeln, 18. Juli. (22. mitteldeutſche s
Bundesſchießen.) Jn der Feſthalle fand Sonntag mittag
die Verkündigung der Sieger ſtatt. Den erſten Preis auf Feld
feſt ſche ibe „Deutſchland“ (300 Meter Schußweite), die von
Sr. Majeſtät dem König Friedrich Auguſt geſtiftete Meißener
Porzellanvaſe, erhielt Rentier Dotterweich in Braunſchweig
auf 38 Ringe; die nächſten Preiſe auf Feldfeſtſcheibe erhielten:
2. D. Bauer Nürnberg (37 Ringe), 3. H. Lechner Nürn
berg auf 36 Ringe, 4. Reichelt Berlin auf 85 Ringe,
5. Eder Meiningen auf 35 Ringe, 6. A. Dorner Nürn-
berg auf 35 Ringe, 7. Jahn Apolda auf 35 Ringe,
8. BeyreutherZwickau auf 34 Ringe, 9. Görner-
Leipzig auf 34 Ringe, 10. Vech Apolda auf 34 Ringe. Auf
Standfeſtſcheibe „Heimat“ erhielten die erſten zehn Preiſe:
1. Reinicke Cöthen auf 528 Teiler den vom deutſchen Kron
prinzen geſtifteten Pokal im Werte von 400 Mark, 2. Seidel-
Königsberg i. Bahern auf 775 Teiler, 3. Merz dorf Mügeln
bei Oſchatz auf 1040 Teiler, 4. Lu x Tagewerben auf 1214
Teiler; 5. Kühn Penig auf 1220 Teiler, 6. Jngenieur
Meyer- Berlin auf 1358 Teiler, 7. Jentzſch Meißen auf
1575 Teiler, 8. Enger- Glauchau auf 1679 Teiler,
9. Trübenbach Chemnitz auf 1925 Teiler, 10. Trumnitz
Leipzig auf 2033 Teiler. Auf Piſtolenſcheibe „Sachſen“:
1. Knüpper Schöneberg bei Berlin auf 290 Teiler, 2. Napp
Plauen auf 431 Teiler, 3. Hofmann-Sagan auf 431 Teiler,
4. Thiele-Teplitz auf 882 Teiler, 5. Mann Freiberg auf
959 Teiler. Auf Jagdſcheibe: 1. Horn Kappel i. Erzgeb.
auf 33 Ringe (Ehrenpreis des Hersog Ernſt von Altenburg),
2. Kirſten Leipzig auf 32 Ringe, 3. Geſchefsky Berlin
auf 31 Ringe, 4. BankelLauf in Bahern auf 31 Ringe.

Serienſterne erhielten auf Standpunktſerie:
1. Bankel-Lauf in Bahern 80 Punkte, 2. Geiershofer
Nürnberg 75 Punkte, 3. Fiſcher- Gera 73 Punkte,
4. KolonkoTarnowitz 72 Punkte, 5. GreinerHaßfurt
71 Punkte. Feldpunkt-Serie: 1, Lechner Nürn-
berg 69 Punkte, 2. Wittmann- München 69 Puntkte,
3. Hörmann München 68 Punkte, 4. Matthes Chemnitz
63 Punkte, 5. Heinze Löbau 63 Punkte. Piſtolen-punkt-Serie: 1. Ehricht- Eisleben 68 Puntkte.
2. Süßenguth-Neuſtadt bei Koburg 67 Punkte.
Meiſterſchaftsorden erhielten auf Feldmeiſterſchaft:
1. BankelLauf auf 438 Ringe, 2. Grünwald- Chemnitz
auf 400 Ringe, 3. Fiſcher Gera und Haaſe- Leipzig auf
400 Ringe, 5. Wielt mann München auf 397 Ringe.
Auf Standmeiſterſchaft: 1. KolonkoTarnowitz 426
Ringe, 2. Lechner Nürnberg 421 Ringe, 3. Engelmann-
Querfurt 399 Ringe, 4. Seidel- Königsberg i. B. 393 Ringe,
5. Reitzenſte in Mühlhauſen 390 Ringe. Piſtolen-
Meiſterſchaft 1. Renner- Eisleben 344 Ringe,
2. Zangenmeiſter-Rottlof 342 Ringe, 3. Ehricht-
Eisleben 341 Ringe. Zum Meiſterſchaftsſchützen
des 22. mitteldeutſchen Bundesſchießens wurde
Kaufmann A. Dorner in Nürnberg ernannt. Er
hat 59 Ringe auf Feldſcheibe und 53 auf Standſcheibe, zuſammen
112 Ringe, geſchoſſen. An dem ohne jeden Mißton oder Unfall
verlaufenen Bundesſchießen nahmen 520 Schützen teil, etwas mehr
als am letzten Bundesſchießen in Mühlhauſen.

Leipzig, 18. Juli.
krankungen.) Von den in das ſtädtiſche Krankenhaus ein
gelieferten Arbeitern und Arbeiterinnen der Firma C. G. Röder
ſind vorgeſtern abermals 11 Patienten, nämlich 6 Männer und
5 Frauen, in häuslicher Pflege entlaſſen worden. Es befinden ſich
ſomit nur noch 16 jener Patienten in Krankenhausbehandlung, die
vorausſichtlich in den nächſten Tagen gleichfalls als geheilt entlaſſen
werden dürften.

NMeuſelwitz, 18. Juli. (Z wiſchen den Puffern
er drückt.) Auf dem Ramsdorfer Braunkohlenwerke geriet der
Grubenarbeiter Baher aus Ruppersdorf zwiſchen die Puffer zweier
Eiſenbahnwagen, ſo daß er erdrückt wurde. Der Tod trat nach
10 Minuten ein,

e

(Zu den Maſſen- Er

A.



Plauen, 18. Juli. (Generauzappell. Dem hier
vom 15. bis 17. Juli abgehaltenen Generalappell ehemaliger Jäger
und Schützen der deutſchen Armee wohnten über 2000 Kameraden
bei. Das Feſt nahm bei ſchönſtem Wetter einen herrlichen Ver
lauf. Erſchienen war auch Herr Generalmajor z. D. Blohm.
Jmpoſant geſtaltete ſich der Feſtzug. Die Feſtmuſik gab die Regi-
mentskapelle des Schützenregiments Nr. 108 und die Kapelle des
1. Jäger-Bataillons.

Gotha, 18. Juli. (Der Ausſchuß des gothaiſchen
Landtages) wurde geſtern vom Regenten empfangen. Präſi
dent Liebetrau ſprach namens des Volkes dem Regenten den Dank
für ſeine hingebende, ſelbſtloſe und erfolgreiche Arbeit für das Land
aus. Ein Treuverhältnis ſei zwiſchen dem Regenten und der Be
völkerung des Landes erſtanden, das vorbildlich ſei und an die Be
ziehungen des Grafen Eberhard im Barte zu ſeinen Landeskindern
erinnere. Liebetrau überreichte zwölf Kunſtblätter mit Anſichten
aus dem Herzogtum. Der Regent antwortete ſichtlich bewegt in
längerer Rede; er dankte für die Anerkennung ſeiner Bemühungen
dem Gothaer Lande und ſeiner Bevölkerung, der er von Herzen
zugetan ſei, zu dienen; insbeſondere dankte er dem Landtage für
die treue Mitarbeit, die er ſtets mit lebhafteſtem Jntereſſe und mit
größter Befriedigung verfolgt habe, und bat, dem Herzog das
gleiche Vertrauen, mit dem man ihn geehrt habe, entgegenzubringen.

Der gemeinſchaftliche Landtag der Herzogtümer Sachſen
Koburg und Gotha iſt, der „Dorfztg.“ zufolge, für den 19. d. Mts.
nach Gotha einberufen worden, um die Eidesurkunde des Herzogs
Karl Eduard entgegenzunehmen.

Gotha, 18. Juli. (Die Baugewerbe- und Hand-
werkerſchule) begeht in dieſem Jahre die Feier ihres
100jährigen Beſtehens. Die Anſtalt wurde am 26. Auguſt 1805
in Staatsbeſitz übernommen und iſt aus der vom Ratskämmerer
Dürfeldt auf eigene Koſten errichteten Sonntagsſchule für junge
Handwerker hervorgegangen.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der an vom 15. Juli.
tiva:

1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogr. fein
zu 2784 berechnet 0974 050 000 Zun. 27 969 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 27 155 000 Zun. 1 442 000
3. do. an Noten anderer Banken 26 079 000 Zun. 7 830 000
4. do. an Wechſeln „920 942 000 Abn. 100 371 000
5. do. an Lombardforderungen 62 978 000 Abn. 28 520 000
6. do. an Effekten x 53 572 000 Zun. 8886 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 77 969 000 Abn. 4992 000

Paſſiva:
8. das Grundkapital C 1380 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1318879 000 Abn. 89 354 000
11. der ſonſtigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 3527 777 000 Zun. 1 051 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 21 275 000 Zun. 547 000

Caracas, 17. Juli. Venezuela bezahlte der engliſchen
und der deutſchen Geſandtſchaft 2 797 959 Bolivares als
erſte Sechsmonatsrate gemäß dem neuen Vertrage betreffend die
Konverſion der auswärtigen Schuld.

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 18. Juli 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte HaferOſtpreußen 159 168 128--130 130-140 124 140
Weſtpreußen 163 170 130--136 135--138 129 140
Brandenburg 160--176 138--151 136--156 145 170
Pommern 166--176 130 145 140 150 132--144
Poſen 170--173 134--138 125--135 135 140Schleſien 160 175 134--145 128--160 130--150
Provinz Sachſen 160--183 140--161 144 180 140--168
SchleswigHolſtein 170--185 154--162 160 165 150- 1573
Hannover 166 183 148 164 145--180 145 170
Weſtfalen 175--183 162-169 130--165 145 162
Kaſſel 177--179 162165 S 159 170
Kgr. Sachſen 176 182 140--159 s 150 160Mitteldeutſche Staaten 165--180 150 160 J 150 163
Württemberg S 150 160 165 178Baden 183--195 155--160 2 142-165Mecklenburg S 145--150 137 145Kernen Bayern 190--200, Württemberg 192--202, Baden 188
bis 194
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. 131 s 124Danzig 170 136 138 138Stettin 170 145 S 142Poſen 171 136 135 138Breslau 171 141 140 142Berlin 173 151x S 155Hamburg 176 156Hannover 173 158 u 165Neuß 182 162 150Mannheim 183 155 142Glogau s 140 136 138Jtzehoe 174--180 154-160 150 154
Rendsburg 178--182k 155 160 a 153- 157xDresden 176--182 154--159 165--180 152 155
Altenburg 175 156 170 150Aalen i. W. 2 150--160 2 172--178Kernen: Aalen i. W. 192--210

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 18. Juli voriger KursNewyork Weizen loko 93 Cts. 143,30 95 Cts. c 146,40
Chicago Juli 85 Cts. 131,75 86“ Cts.
Liverpool Sept. G ſh. 7x d. 149,30 6ſh. 8 d. 150,25
Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 96 Kop., 126,15
Riga loko 98 Kop. 128,75 98 Kop. 128,75Paris Juli 24,70 Fes. 200,95 24,70 Fes. 200,95
Antwerpen Fes. Fcecs.Budapeſt Kr. Kr.BuenosAires* Weizen loko-- ct. pap. 675 ctvs. pap. 120,15
Odeſſa Roggen loko 76 Kop. 98,85 77 Kop. 101,15
Riga loko 831 Kop. 109,70 831 Kop. 109,70
Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer 57 T Kop. J 22 7 Fop. 27

iga loko 74 Kop. 97,20 74 Kop. 97,20Odeſſa Futtergerſte loko 69 Kop. 90,65 72 Kop. 94,60
Ri loko 75 Kop. 98,55 75 Kop. 98,55iga
NewYork Mais Juli 62x Cts. 103,20 62 Cts. 102,40
Odeſſa wen Kop. e T 7 7 Kop. n eJuli 15,28 Kr. 130,05 15,28 Kr. 130,05
Antwerpen Fres. Fres.Buenos Airess loko et. pap. M 5 etvs. pap. 84,55

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,50 nach Rotterdam 6,00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 6,50 nach Rotterdam 6,00
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,50 nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 20,00 nach

direkten Häfen 16,45 C.
Die Frachten verſtehen ſich ver 1000 kg

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 18. Juli. Weizen: Kanſas II Aug. Sept. 177
Donauer 80/81 kg 2 h Juli alt 173 Südruſſ. 925 Pud
ſchwimmend 173 A. La Plata: 81 kg Juli Aug. 178 80 kgJuli Aug. 177 Roggen: Südruſſ. o Pud Aug. Sept.
142 A. Donau-Bulgarien 72/73 kg Aug. Sept. 143 A. Hafer:
Nordruſſ: je uach Gewicht und Qualität 138--143 A. Futter--
gerſte: Donauer Auguſt alt 115 Südruſſ.: 60/61 kg Juli
122 A. bez., Auguſt 114 A. bez., 66/67 Juli 126 Mais
Mixed ſchwimmend 126 bez., Aug. Sept. 123 bez. La Plata
Juni/ Juli 123 A.

Rotterdam, 18. Juli. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
Juli Aug. 1794 AC, 80 kg Juli Aug. 178 Barletta: 81 kg
Juli/Aug. 1791 80 kg Juli Aug. 1785 Ulka 910 Pud
prompt 171 925 Pud prompt 172 980 Pud Prompt
174 10 Pud prompt 176 10 Pud 5/10 Azof prompt
178--188 Rumänier: 78/79 Kg 300 Aug. Sept. 169 79/80 kg290 Aug. Sept. 171 Saxonska 130/131 e Juli Aug. 174 A.
Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt 151 920 Pud prompt
152 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juli 124
Aug. /Sept. Okt. 1164 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg prompt
134--143 50/51 kg Juli Aug. 138-—-148 Mais: Mixed
Juli 126 La Plata Rye terms Juli Aug. 126 C.

Berlin, 18. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Roggen, Sept.
142,75 Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 140,00 150,00ſchwere 151,00--160,00 ruſſiſche und Shrau leichte 134,00 bis

139,00 ſchwere 150,00--155,00 ab Bahn und frei Wagen.
Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein
154,00 163,00 mittel 146,00 153,00 gering 143,00 bis
145,00 ruſſ. fein 145,00——-150,00 mittel und gering 136,00
bis 144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
mittel mit Geruch 124,00--134,00 frei Wagen. Erbſen, inländ.
u. ausl. Futterware mittel 147,00--154,00 feine und Tauben
erbſen 155,00 164,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl
90 21,00--22,75 Noggenmehl 6 und 1 18,40—15,80 Weizen
kleie 9,75-- 10,50 Roggenkleie 10,75--11,25 Mittagsbörſe
Weizen September 170,00 169,75 170,25 Oktober 176,00 bis
169,75 170,25 Dez. 171,50--172,25 Roggen, September
142,75--143,25 Oktober 142,75 143,25 Dezember 144,50
bis 144,75 c. Hafer Dez. 137,50 137,75 A. Weizenmehl 00 21,00
bis 22,75 Roggenmehl 0 und 1 18,40 19,80 Rüböl Juli
47,20 C Brief, Oktober 48,30-—48,10 48,20 Dezember 48,60 C
Geld, Mai 49,50 49,30 49,50 Preiſe um 2h Uhr (nicht
amtlich) Weizen, Juli 173,00 Sept. 170,25 Oktober 170,25
Dezember 172,25 Roggen, Juli 149,75 September 143,25
Oktober 143,25 Dez. 144,75 Hafer, Juli 137,75 Sept.
136,25 Oktober 136,35 Dezember 137,75 Mais, Juli
134,50 Sept. 125,00 Okt. 124,00 Mehl, Juli 18,55
September 17,80 AC, Oktober 17,80 Dez. 18,00 Rüböl loko
47,50 Juli 47,20 Oktober 48,20 Dez. 48,60 Mai
49,50 A.

Halle a. S., 19. Juli. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämitliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,00
in einzelnen Fuhren 2,40

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei PartienRoggenſtroh 1,75 Weizenſtroh 1,75 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten altes in
einzelnen Fuhren: 3,50 beſte Sorten neues bei Partien: 3 ACc,
in einzelnen Fuhren: 3 minderwertige Sorten ohne Angebot.

Kleehen erſter Schnitt, beſte Sorten neues bei Partien 3
in einzelnen Fuhren 3,25 Angebot in alter Ware fehlt; minder
wertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,15
im einzelnen vom Lager 2,65

Magdeburg, 18. Juli. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ruhig,
engliſcher und Sommer- gut 170--173 mittel 162 167
do. Kolben, Sommer- gut 175--182 do. Rauh gut 155 168
do. ausländiſcher gut 180--185 Roggen, ſtetig, inländiſcher
gut 152--156 mittel 143-148 A. Gerſte, ruhig, aus-
ländiſche Futtergerſte gut 129-132 Hafer, feſt, inländiſcher
gut 154--159 mittel 143--148 aus ländiſcher gut 143 153
Mais, feſt, runder gut 131-134 amerikaniſcher bunter,
gut 128--131 Erbſen, geſchäftslos, hieſige Viktoria, gut
163--170 mittel 150 160 do. grüne Folger gut 168 173
mittel 160 165

Rürnberg, 17. Juli. (Hopfenbericht.) Heutiger Umſatz
60 Ballen. Unverändert.

WochenMarktberichte.
4 StaßfurtLeopoldshall, 18. Juli. Düngemittel. (Bericht

von Wichmann K Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei Eiſen
bahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit
der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Ablade-
ſtationen in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Fracht-
zuſchläge gelten, pro 100 kg Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,45 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 54 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande

Viehmärkte,.

NRagdeburg, 18. Juli. (Amtlicher ger Städtiſcher
Schlacht und Viehhof. Auftrieb 176 Rinder, 188 Kälber, 205 Schaf
vieh 2c., 500 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
Gapit den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):

ch ſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 36—37 c. mäßig genährte junge und ältere
32--35 d. gering genährte jeden Alters 2931 Bullen:a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 38--40 b. voll
fleiſchige jüngere 35—-37 c. mäßig genährte jüngere und ältere
31-34 d. gering genährte jüngere und ältere 27—-30
Kalben und Kühe: a, vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 31--33 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28——30
4. mäßig genährte Kühe und Kalben 24—-27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 19--23 Kälber; a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 44 49 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 37—-43 c. geringe Saugkälber 30——35 ältere, geringnen (Freſſer) 28--34 Sch gſe: a. Maſtlämmer und jüngere

aſthammel 37——839 b. ältere Maſthammel 34—36 c. mäßig
enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 30—33 Schweinegun 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

reuzungen im Alter bis zu 1 Jahren 69 b. fleiſchige 66 bis
68 e. gering entwickelte 64——65 d. Sauen 5662 Verlauf
und Tendenz mittelmäßig. Ueberſtand: 10 Rinder.

Hamburg, 18. Juli. (Bericht der Notierungs
Kommiſſion. Dem heutigen Kälbermarkt a. d. Viehhof „Stern
ſchanze“ waren angetrieben 1250 Stück; dieſelben verteilten ſich der

nach auf Hannover 1066 Stück, Mecklenburg 44 Stück,
chleswiaHolſtein 140 Stück. Es wurde gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht

Beſonders gute Doppellender 98--104 I. Qual. 83--88
II. Qual. 76—81 III. Qual. 694--75 geringſte Sorte
60-—66 Unverkauft blieben 20 Stück. Der Handel war ſchleppend.

Waren- und Produktenberichte,
Getreide.

Hamburg, 18. Juli. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 174-176. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker154--155, ruſſiſcher cif. 9 u 10/15 112,00. Gerſte flau, ſüdruſſiſche

cif. Juli 103,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 155--156.
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 107,50, La Plata cif. JuliAug. 106,00.

Peſt, 18. Juli. Weizen ſtetig, per Oktober 15,58 Gd., 15,60 Br.,
per April 16,14 Gd., 16,16 Br. Roggen per Oktober 12,76 Gd.,
12,80 Br. Hafer per Oktober 11,56 Gd., 11,58 Br. Mais per
Juli 15,28 Gd., 15,30 Br., per Mai 10,88 Gd., 10,90 Br.

Paris, 18. Juli. (Anfang). Weizen matt, per Juli 24,65,
er Auguſt 23,30, per Sept.Okt. 22,40, per September Dezember 22,80.henen ruhig, per Juli 15,60, per September- Dezember 15,50.

Paris, 18. Juli. (Schluß). Weizen ſtetig, per Juli 24,75,
Auguſt 23,85, per Sept.Okt. 22,35, per September- Dezember 22,40.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per September Dezember 15,40.

Antwerpen, 18. Juli. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte ruhig,
Hafer ruhig.

London, 18. Juli. An der Küſte 3 Weizenladungen angeboten.
New-York, 18. Juli. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

92 per Juli 91 per September 877/, per Dez. 88, per Mai
Mais per Juli 62 per Sept. 61 per Dezember

Mehl 3,45. Getreidefracht 1.
Chieago, 18. Juli. (Telegr.) Weizen per Sept. 83!/,, per Dez.

83! Mais per September 5517,.
aps.

Peſt, 18. Juli. Raps per Auguſt 24,30 Gd., 24,50 Br.

Hamburg, 18. Juli, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juli 21,80, per Auguſt 21,45, per Oktober 19,30, per Dez.
18,95, per März 19,30, per Mai 19,50. Tendenz Flau.

Hamburg, 18. Juli. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Vord Ham
burg per Juli 21,30, per Auguſt 21,50, per Oktober 19,45, per Dez.
19,00, per März 19,20, per Mai 19,45. Behauptet.

London, 18. Juli. 960 Javazucker loto ruhig, 12 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 11 ſh. 84 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 18. Juli, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 374 G., Dezember 378 G.,
März 38 G., Mai 381 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 18. Juli, nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 37 G., Dezbr. 372. G., März
38 G., Mai 38 G. Tendenz: Stetig.

Amſterdam, 18. Juli. JavaKaſſee good ordinary behauptet,
oko 29

Havre, 18. Juli. Kaffee Good average Santos per Sept. 45,75,
Dezember 46,00, März 46,50, Mai 47,00. Tendenz Behauptet.

RewHork, 18. Juli. Kaffee ſchloß ſtetig, 15—3 Punkte niedr.
Zufuhren in Rio 16 000 Sack, in Santos 19 000 Sack.

Petroleum.
gt Zamburg, 18. Juli. Petroleum ruhig. Standard white
oko 5,80.

Antwerpen, 18. Juli. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
17/2 bez. u. Br., do. per Juli 171 Br., Auguſt 17, Br., do. per
September 18 Br. Ruhig.

New-York, 18. Juli. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do, in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 18. Juli. Spiritus ruhig, Juli 18,50 G., Auguſt

18,50 G., AuguſtSeptember 18,50 G. zParis, 18. Juli. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Juli 50,75,
Auguſt 49,00, September Dezember 42,25, Januar-April 39,50.

Paris, 18. Juli. (Schlußbericht.) Spiritus behauptet, Juli 51,00,
Auguſt 49,00, September Dezember 42,50, Januar-April 309,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 18. Juli. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 26,00-—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 18. Juli. Rübbl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg I8. Juli. Rüböl ruhig, loco unverzollt 4900.
Amſterdam, 18. Juli. Leinöl flau, loco Auguſt 19/e,

Sept. Dez. 20, Jan. Mai 202/ eParis, 18. Juli. (SchlußBericht.) Rübsl ruhig, Juli 50,25,
Auguſt 50,50, Sept. Dez. 50,560, Jan.April 50,75.

NewYork, 18. Juli. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,30, do. Rohe und Brothers 7,35.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl. lBerlin, 18. Juli. Kartoffelſtärke 27,75 28,25 Mk., Kartoffelmeh
27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 17. Juli. Kartoffelſtärke 28—28 Mk., Lieferung
Juli-Aug. 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung JuliAug. 28-—28 Mk., Superior Stärke 28!/—29 Mk.,
SuperiorMehl 29-—291 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 18. Juli. Eßtartoffeln 9,00—11,50 Mk. für
100 Kilogramm., s

leiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 18. Juli. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20——1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,40--1,50 Mk., Kalbfleiſch 1,30--1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,10-—3,80 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 18. Juli. Kichtſtret 4,20-—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-—3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

n 18, Juli. Baumwolle Stetig. Upland middling

oco 57 Pfg. eAntwerpen, 18. Juli. Wolle. LaPlataZug Type B. Auguſt
5,15 bez., März 5,15 Verkäufer. Ruhig.

Havre 17. Juli. 3 Uhr. Wolle. Juli 185,50,
Dezember 181,50. Tendenz Stetig.

Liverpool, 18. Juli. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
Los 3000 Ballen, davon für Spekulation und Export 200 Ballen.

endenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.

Per Juli 5,84, Per Nov.Dez. 5,85,„Juli-Auguſt 5,84, Dez.Jan. 5,86,„Aug.-Sept. 5,84, Jan. Febr. 5,87,Sept.Okt. 5,84, Febr.-März 5,87,Okt. -Nov, 5,865, März-April 5,88.
VPetalle.

Amſterdam, 18. Juli. Baneazinn behauptet, loco 871/2.
London, 18. Juli. Silber 27/, Lſtrl., ChiliKupfer 66 Lſtrl.,

per 3 Monate 67 Blei ſpan. 13 Lſtrl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 1448 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 18. Juli. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 45 ab. 4 d.

Rio de Janetro, 17. Juli. Wechſel auf London 1629/,,.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Mangyſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche

eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Juſerat
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168,
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